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falscher Interpretation des Verträge Franke 


Amt lich es. arbeit des letzteren beendet und mit dem Ausputz des Saales im In⸗ dulden, daß in Folge 


Ber 


5 2 185 nern bereits begonnen worden iſt. Der für das Plenum des und der chweiz abgeſchloſſenen Auslieferungs⸗Vertrages politiſche 
nut: Helin 3. Auguſt. Se. M. der König haben Hane ges | Reichstages zu errichtende Saal in leichfalls wee vor⸗ Flüchtlinge ungerechtfertigten polizeilichen Verfolgungen ausgeſetzt 
bur der a General der Infanterie v. 1 General⸗Inſpek⸗ | geichritten, jo daß in den nächſten Tagen das Eindecken des Glasdaches ſeien.“ ls Reſultat der bundesräthlichen Berathung dieſer Petition 


Artillerie, d 75 3 mi 
1 a ie, das Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit 
} een und dem Geh. Hofrath Cottel im Auswärtigen Amt den 
i onen⸗Orden 2. Kl. zu verleihen. 


e e v. Bargen iſt auf Grund der beſtandenen 
in G 


Ri taatsprüfung zum Advokaten mit Anweiſung feines Wohn⸗ 
öttingen ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


} wonnen, 3. Auguſt. Dem geſtern von Ihrer Maj. der Kaiſerin 
fut) alteten Feſte des 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiments (Kaiſerin Au⸗ 
Köln wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin bei. Der Erzbiſchof von 
3 wurde vom Kaiſer empfangen. Heute trifft der Großherzog von 
Prin en⸗Weimar hier ein. Der Großherzog von Weimar iſt mit der 
h zeſſin Marie heute Mittags auf einige Tage zum Beſuch ange⸗ 
. findet 1 Derſelbe wurde zur kaiſerlichen Tafel geladen. Heute Abend 
9 ſeitens der Bürgerſchaft ein Fackelzug ſtatt. Morgen früh um 
die Ba die Parade abgehalten werden. Gegen 10%, Uhr ſtatten 
0 Du täten und der Großherzog einen Beſuch in Neuwied ab, von 
adden um 1 Uhr zurückkehren. Um 2 Uhr reiſt der Kaiſer ab, 
der pr über Elteville nach Schlangenbad, woſelbſt das Diner bei 
Wie rinzeſſin Karl ſtattfindet. Abends 7½ Uhr wird der Kaiſer in 


in Angriff genommen werden kann. Das Richten des Sitzungsſaales 
für das Plenum iſt in jüngſter Zeit gleich, den früheren Arbeiten bei 
elektriſchem Lichte vor ſich gegangen; die Gefährlichkeit dieſer Arbeit 
bei Nacht ohne genügende Beleuchtung iſt dadurch vermindert worden, 
daß man nach Beendigung der Bauarbeiten am Sitzungsſaale des 
Bundesrathes drei weitere elektriſche Flammen vom zweiten auf den 
erſten Sof geſchafft und fo auf dieſom die zum Richten nothwendige 
Helle ebenfalls hergeſtellt hat. 

RC. Wir erwähnten früher, daß unter den Arbeitgebern 


eine Vereinigung vorbereitet werde, welche ein ene Handeln 
derſelden gegenüber dem Striken der Geſellen und Arbeiter bezwecken 
ſolle. In neuerer Zeit ſind an Kerle Orten Kundgebungen von 
Fabrikbeſitzern, größern Handwerksmeiſtern u. ſ. w. laut geworden, 
in welchen dieſelben ſich verbindlich machten, gemeinſam den Ueber⸗ 
griffen der Arbeitnehmer entgegenzutreten. Es ſind dieſe Kundgebungen 
gewiſſermaßen als das erſte Zeichen jener Maßregel anzusehen, welt 
die Arbeitgeber den überhandnehmenden Strikevekſuchen der Arbeitnehmer 

ü lagen wollen. Da 15 letzteren gegenwärtig eine größere 


ergab ſich, daß zwar von derſelben im Protokoll Vermerkung genom⸗ 
men, zu einer weiteren bezüglichen Beſchlußfaſſung jb Heine Ders 
anlaſſung gefunden wurde. 8 ; 

11 Petersburg, 30. Juli. Seit vierzehn Tagen iſt eine Kom⸗ 
miſſion aus der Abkheilung des Kriegsminiſteriums für die Heeresbe⸗ 
waffnung damit beſchäftigt, die vorgelegten Hinterladegewehre neue⸗ 
ſter Konſtruktion zu prüfen und die erzielten Reſultate bei den ein⸗ 
zelnen e dn zu regiſtriren. Wie es heißt, beabſichtigt man nicht 
nur die Armee durchweg mit Hinterladegewehren einer neueren Kon⸗ 
ſtruktion zu Wee ſondern auch einen großen Theil der Kriegs⸗ 
fahrzeuge mit neukonſtruirten Geſchützen zu armiren, und ſoll die voll- 
ſtändige Ausrüſtung in dieſer Weile, bis zum 1 Mai 1873 beendet 
ſein. Wenn dieſe Ausführung wirklich bis in dieſe Zeit hingusge⸗ 
ſchoben wird, jo dürfte darin eine neue Friedensbürgſchaft zu finden 
ſein. — Ein hieſiges Handelshaus hatte gegen die chineſiſche Regie⸗ 
rung vor zwei Jahren einen Entſchädigungsprozeß wegen einer durch 
ein chineſiſches Kriegsfahrzeug einem ihm gehörenden Handelsſchiffe 
zugefügten Beſchädigung angeſtrengt. Da der zugehörige Konſul ſich 
mit der Sache nicht gern befa ſen mochte, übertrug das Haus die 
Führung des Prozeſſes einem lden Sachwalter, und der muß 
die Sache doch gut wahrgenommen haben; denn wie ich höre, hat die 
chinefiſche Regierung einen mit Geld und Information verſehenen 
Agenten hierhergeſchickt, um die Sache mit den Klägern zu ordnen. 2 

Konſtantinopel, 9. Juli. Sämmtliche Miniſter wurden heute 
nach Bebeck zu einem Miniſterrathe berufen, dem der Großvezier Aali 
Paſcha präſidirte. Es verlautet, daß wichtige auf die ägyptiſch⸗ 
tuneſiſche Frage ſich beziehende Depeſchen den Anlaß zu dem Conſeil 
gaben. — Zwei Korvetten find nach dem perſiſchen Golf abgegangen, 
beſtimmt, die Flotille an der Küſte von Nedſched zu verſtärken. Trup⸗ 
pen wurden in Skutari eingeſchifft. 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 4. Auguft. 

— Zwei Exekutoren des hieſigen Kreisgerichtes, welche in Mini⸗ 
kowo a auszuführen hatten, fuhren am Dienftage von Minikows 
nach Starolenka, als plötzlich ein Schuß fiel. Es ſtellte ſich heraus, 
daß ein Bauer mit einem Doppelgewehre, deſſen einer Lauf noch ge⸗ 
laden war, geſchoſſen hatte. b dabei eine böswillige Abſicht gegen 
die Exekutoren zu Grunde lag, wird wohl erſt die Unte . ergeben. 

Feuer. Am Mittwoch Vormittags gerieth das Heu in einem 
Stallg 272 auf der Semi a8 ee in Pagen e 
bald gelöſcht. Am Nachmittage de elben Tages wurde Feuerlärm ge⸗ 
ſchlagen, indem ſich auf dem Hofe des Grundſtückes Walliſchei 92 der 
sch welcher behufs Streichung eines Pappdaches in einem Keſſel 
gekocht wurde, entzündete. Es war die Feuerwache ſofort zur Stelle: 
doch war die Anwendung von Hydranten zur Löſchung des Feuers 


gepenäber einſch . c 
lusdehnung anzunehmen ſcheinen, ſo liegt es, wie wir hören, in der 
2 5 größerer Induſtriellen, dieſe Vereinigung der Arbeitgeber in 
ſabeh ormen zu bringen und ſie möglich auf ganz Deutſchland aus⸗ 
zudehnen. f a r 2 
— Wie aus Rheims gemeldet wird, haben die Offiziercorps 
der Okkupationsarmee Veranſtaltung getroffen, um in den grö⸗ 
1 Städten der Champagne Kaſinos zu begründen. Sie ſind 
hierzu ſchon darum genöthigt, weil der Verkehr in den Cafes und 
Wett jo gut wie unmöglich für fie geworden iſt. Die franzöſiſchen 
Wirthe und deren Gäſte machen den deutſchen Offizieren das Verwei⸗ 
len an öffentlichen Orten unerträglich. \ 
— Es iſt neulich mitgetheilt worden, daß in einem Prozeſſe gegen 
die preußiſche Bank auf Zahlung der Kommunalſten er für die 
Kommanditen u. ſ. w. der Kompetenz⸗Konflikt mit e wor⸗ 
den ſei und die Bankkommanditen alle ſteuerfrei ſeien. ieſe Nachricht 
iſt nicht begründet, die ſämmtlichen Bank⸗Anſtalten zahlen längſt Kom⸗ 
munalſteuern, der betreffende Prozeß ſtammt aus einer älteren Periode 
und hatte die Forderung einer ma ung für eine Zeit 8 


N 
Oulan at zum Minifter des Auswärtigen ernannt wurde, nachdem 


Grundlage, in welcher die Steuerfreiheit beſtanden hatte. In dieſem 
Falle iſt der Kompetenz⸗Konflikt mit Erfolg erhoben worden. 
Zahlung der Kommunalſteuer wird dadurch nicht alterirt. 
Königsberg, 2. Auguſt. Nach den nunmehr feſtſtehenden Be⸗ 
ſtimmungen wird der feierliche Einzug der aus dem Felde heimkeh⸗ 
renden Truppen am Sonntag, den 6. d. Mts., ſtattfinden und die 
Spitze derſelben um 11½ Uhr Vormittags das Brandenburger Thor 
paſſiren. Der fernere Weg, den die Truppen nehmen, führt über den 
Alten Garten, die Vorſtadt, Kneiphöfiſche Langgaſſe, Kant⸗ und Prin⸗ 
zeſſinſtraße und von da links durch die Junkerſtraße auf Königsgarten, 
von wo ab die Truppen nach verſchiedenen Richtungen hin in ihre 
Quartiere auseinandergehen. 

Danzig, 2. Auguſt. Der Dampfer „Nautilus“ iſt im Bau 
ſo weit vorgeſchritten, daß derſelbe in kurzer Zeit vom Stapel gelaſſen 
werden wird. Die Ausrüſtung dieſes Schiffes von geringem Tief⸗ 
Kin wird alsdann ſo beſchleunigt werden, daß es vor Eintritt des 

e 


ie 


nicht erforderlich. . . 

— Verhaftet wurde am Dienſtage ein Frauenzimmer, welches 
in der Berlinerſtraße 4 Blumentöpfe Heſtolter und dieſelben aus Bos⸗ 
heit zertrümmert hatte, ſowie ein anderes Frauenzimmer, welches ein 
Hjähriges Mädchen vom Berliner Thore aus ver ue und demſelben 
mittelſt eines Stockes mit Bleiknopf einige ſo ſtarke Hiebe über den 
Kopf gegeben hatte, daß das Mädchen bewußtlos niederſank und nach 
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe ce werde mußte. 

R. Rakwitz, 2. Auguſt. (8 ae mwährung.] Der 
hieſige jüdiſche Friedhof, bisher von einem Bretterzaun umgeben, der 
aber von ruchloſen Händen eingeriſſen und geſtohlen wurde, wird ge⸗ 
genwärtig mit einer maſſiven Mauer 0 deren Koſten ſich auf 
cg. 600 Thlr. belaufen. Mile Deckung derſelben hat der hieſige Wohl⸗ 
thätigkeitsverein, deſſen Mitglieder nur aus etwas über zwanzig Perſonen 
beſteht, den größten Theil beigetragen und ſoll der Reſt, wie der Ver⸗ 
einsvorſtand will, von mehreren auswärtigen Perſonen, deren Ange⸗ 
hörigen auf dem hieſigen Begräbnißplatze ruhen, Catan d werden, 
zu welchem Behufe bis jetzt der Kaufmann S. Calvary in Poſen die 
Summe von 25 Thlr. beigetragen hat. Von den anderen Betheiligten 
werden die Spenden a erwartet. 

A Neifen, 3. Auguſt. [Folgen des anhaltenden Regens. 
In 0 des vielen Regens ſteht die hefae Vorſtadt theilweiſe wieder 
unter Waſſer, ſo daß ein Theil der Straße und namentlich die Ver⸗ 
bindungsſtraße zwiſchen der Vorſtadt und der liſſaer Chauſſee nicht 
paſſirbar it. Die an die Vorſtadt grenzenden Aecker find ebenfalls 
zum Theil unter Waſſer actent fo daß die Kartoffeln daſelbſt und an 
vielen andern Stellen der Umgegend faulen und auch der Roggen 
roßen Schaden leidet. Leider werden dadurch die Hoffnungen vieler 
lckerbeſitzer nach dem gm en Stande der Feldfrüchte auf eine ertrag⸗ 


Na Marſeille, 2. Auguſt. Die neueſten aus Algier eingetroffenen 
x hof Nöten lauten, wie die „Agence Havas“ meldet, günſtig. Man 
die Inſurrektion binnen Kurzem gänzlich beendet zu ſehen. 
Züge ondon, 3. Auguſt. Auf der unterirdiſchen Eiſenbahn ſind zwei 
en zuſammengeſtoßen. Wie das „Bureau Reuter“ meldet, ſollen 
50 Perſonen ſchwer verletzt worden ſein. 
N daß Norenz. 3. Auguſt. Das Journal für Eiſenbahnweſen meldet, 
lind 550 Einweihung der Mont⸗Cenis⸗Bahn auf der Strecke von Buſſo⸗ 
bis e Modane am 15. September ſtattfinden wird. Die ganze Linie 
Verl t. Michel wird erſt in den erſten Tagen des Oktober dem 
ehr übergeben werden. 
bolun ukareſt, 1. Auguſt. Fürſt Karl begiebt ſich morgen zur Er⸗ 
8 für einige Tage in das Kloſter Sinai in den Karpathen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
duc Berlin, 3. Aug. Wie aus Ems gemeldet wird, ſoll der heutige Tag 
den in dieſem Jahre durch einen Amneſtie⸗Erlaß ausgezeichnet wer⸗ 
Nad es nach den bereits erfolgten Amneſtien an dem Material für 
auf da Er politiſcher Vergehen fehlt, To beſchränkt ſich die k. Gnade 
derhan Gebiet der einfachen Holzdiebſtähle, Weidenfrevel und der Zuwi⸗ 
dung olungen gegen die Forſtpolizei und gegen das Verbot der Entwen⸗ 
Gaſt on Feldfrüchten. — Von der Abreiſe des Fürſten Bis m arck nach 
nicht ein weiß man hier auch heute nichts. Jedenfalls dürfte dieſelbe 
weſende den nächſten Tagen erfolgen, da zu den bereits in Varzin an⸗ 
Neid Herren, dem Oberregierungsrath Wagner und dem Prof. 
Bunde neuerdings auch Hr. v. Keudell dahin berufen worden. — Das 
die Man für das Heimathweſen hat ſich heute konſtituirt, und ſind 
Bey {glieder deſſelben für Kaiſer und Reich vereidigt worden. — In 
gegen daf meine neuliche Mittheilung, daß der Miniſter des Innern 
Vetreff dn Beſchluß des brandenburgiſchen Provinzial⸗Landtages in 
r Unterſtützung der Reſerviſten u. ſ. w. eingeſchritten 
er don ich noch nachtragen, daß der Miniſter unmittelbar, nachdem 
Berich, dem Beſchluß Kenntniß erhalten, ex officio und ohne erſt einen 
den Ii einzufordern, eine Verfügung in dem angedeuteten Sinne an 
Nong rpräſidenten erlaſſen hat. — Das Denkmal auf dem hieſigen 
1861 late, das urſprünglich nur zum Gedächtniß an den Krieg von 
ſpreche eſtimmt war, ſpäter in Folge des Krieges von 1866 eine ent⸗ 
Rinne erweiterte Bedeutung erhielt, ſoll einer ſoeben erfolgten Be⸗ 
ie Ab zufolge jetzt auch zur Erinnerung an den jüngſten Krieg und 
hei tuirung des deutſchen Reiches dienen. Es wird demgemäß zu 
Waglich ten Urkunden noch eine weitere auf die neueſten Ereigniſſe 
W in das Denkmal gelegt werden. 

kues Wen Exabifehof. von Köln ift ver „M. Sig. aufolge in Felde 
der ex ahrens gegen mehrere Profeſſoren in Bonn die Schließung 
Shatsbehon katholiſch⸗theologiſchen Fakultät Seitens der 

Rn 8 in Ausſicht geſtellt. f = 
7 Neich tei r „Reichsanz.“ meldet, iſt der Bau des proviforifchen 


$ en zur Stationirung in den ſüdlichen Meeren verwendet wer⸗ 

n kann. 

Breslau, 1. Auguſt. Bei der heut Nachmittag 3 Uhr ſtattgehab⸗ 
ten Wahl des Rektors hiefiger Univerſität für das Studienjahr 
1871 72 wurde zum Rektor erwählt: der Geh. Medizinalrath Profeſſor 
Dr. Heinrich Häfer. Zu Dekanen ſind ernannt: in der evangeliſch⸗ 
theologiihen Fakultät Könſiſtorialrath Dr. theol. Reuter; in der 
katholiſch⸗theolögiſchen Prof. Dr. Probſt; in der juriſtiſchen Prof. Dr. 
Stobbe; in der medizini chen Profeſſor Dr. Waldeyer, und in der phi⸗ 
Nana der Profeſfor der Geſchichte und Geographie Dr. Karl 

eumann. . 3.) : 

Straßburg, 28. Juli. Die halbamtliche Zeitung ſchreibt: 

In ri 11 5 Würdigung der hohen Bedeukung der Volksſchulen 
17 das Wohl eines Landes, iſt von der Kaiserlichen Regierun in 
Elſaß⸗Lothringen ſofort Hand an die ee des chulw e⸗ 
ſens gelegt worden, und jetzt, nach der Arbeit weniger Monate, ſteht 
das Werk in ſeinen Grundzügen bereits vollendet da. In allen Thei⸗ 
(en des Landes find fachkundige Männer als Schul⸗Inſpektoren thätig, 
um das Schulweſen nach deutſchem Muſter einzurichten, den Lehrern 
bei dem mit vielen Schwierigkeiten verbundenen Uebergange rathend 
und helfend zur Seite zu ſtehen Zur Heranbildung eines tüchtigen 
Lehrerſtandes find bereits zwei Lehrer⸗Seminarien in Wirkſamkeit ge⸗ 
treten. Das dritte trifft eben Vorbereitung, junge Leute aus Lothrin⸗ 
gen, die ſich dem Lehreramte widmen wollen, aufzunehmen. Ein gro⸗ 

er Theil der ae berufenen Schul⸗Inſpektoren war ſchon anfangs 


1 


reiche Ernte thatſächlich zu aſſer. Obſt giebt es in der hieſigen Ge⸗ 
gend in dieſem Jahre faſt gar nicht. 

X. Samter, 2. Au e J Ber biete Ne Großer Schwindel. 
Handekls⸗Verhältniſſe.] Der hieſige Rechtsanwalt Herr Szumann 
hat unlängſt das im poſener we belegene Rittergut Pawtowice unter 
fo günſtigen Verhältniſſen gekauft, daß man ihm für den Fall eines 
Weiterverkaufs deſſelben bereits ein Abſtandsgeld von 15,000 Thlr. 
und mehr geboten hat. — Geſtern fahndeten hierſelbſt zwei Gensdarmen 
auf den früher in Samter wohnhaft geweſenen Kunſtgärtner Rösler, 
welcher bei den von Dr. Stahl und Genoſſen in Neuvorwerk, oborniker 
Kreiſes, verübten Betrügereien eine Hauptrolle mitgeſpielt, namentlich 
den Weiterverkauf der maſſenhaft angekauften diverſen Wagren ir 
Summen weit unter dem Einkaufspreiſe bewirkt haben und daher 
ebenſo wie jene verhaftet werden ſoll. Das Treiben dieſer Herren at 
ſich auch auf den hieſigen Kreis, namentlich auf die hieſige Stadt er⸗ 
ſtreckt und iſt ſchon früher hier aufgefallen. So z. B. bat Dr. S. in 
kurzer Zeit drei Säemaſchinen gekauft während er nur ein Areal von 
800 bis höchſtens 1000 Morgen beſitzt und daher eine dieſer Maſchinen 
für feinen Bedarf vollſtändig ausreichte; auch langten auf dem Sean 
Bahnhofe für ihn früher etwa 60 wollene Decken, 6 bis 8 Säcke Graupe 
und eine gleiche Quantität Gries ein, wozu er die Decken verwenden wollte, 
war damals nicht abzuſehen. Ein anderes Mal gerirte ex ſich als Eigen⸗ 
thümer einer ebenfalls auf dem Bahnhofe angelangten Quant. Roggen, 
welchen er ſofort an einen hieſigen Bäcker verkaufen wollte, daran aber der⸗ 
hindert wurde, da Rösler das Eigenthum an demſelben behauptete. — 
In Samter haben ebenfalls zwei Kaufleute, nachdem ſie in die Lage 
geriethen, ihre Zahlungen ein tellen zu müſſen, von dem Rechte der 
Konkursaumeldung keinen Gebrauch gemacht, ſondern es vorgezogen. 
die letzten Ueberreſte ihrer Waarenbeſtände ſchleunigſt zu verkaufen 
oder anderweitig unterzubringen. Den Erlös hierfür wußten ſie vor 
ihren Gläubigern zu verbergen. Die Forderungen der Gläubiger, um 
welche ſie der eine von ihnen auf dieſe Weiſe brachte, betragen etwa 
800 Thlr.; der andere begab ſich angeblich nach Amerika. Der letzte 


uni, mit den nöthigen Inſtruktionen verſehen, auf die ihnen ange⸗ 
wieſenen Stellen a gegangen. Es wurde ihre Aufmerkſamkeit ſchon 
damals auf gewiſſe, der Löſung harrende Fragen hingelenkt und ihnen 
ein gewiſſenhaftes Studium derſelben zur Pflicht gemacht. Nun, da 
ſie an Ort und Stelle Gelegenheit gehabt, Land und Leute, die Schu⸗ 
len und Schulverhältniſſe kennen zu lernen, wurden fie in den letzten 
Tagen für kurze Zeit nach Straßburg zurückberufen. Unter dem Vor⸗ 
ſitze des Schulrathes Arnold wurden dann am 26. und 27. d. M. in 
dem hieſigen Lehrer⸗Seminar unter Zuziehung der Seminarlehrer 
Konferenzen abgehalten, in en auf Grund der bis jetzt gemachten 
Erfahrungen Berathungen ſtatt anden und Normen für ein ferneres 
einheitliches Wirken teftnciest wurden. Es waren meiſtens ſehr wich⸗ 
tige Fragen, die zur Berathung vorlagen: „Aufnahme und Entlaſſung 
der Schulkinder. Eutlaſſungsprüfungen. Organiſatton der Ortsſchul⸗ 
vorſtände. Die Wirkſamkeit der Schulbrüder. Die Wirkſamkeit der 
Schulſchweſtern. Die Kleinkinderſchulen (salles d’asile). Lehrerinnen⸗ 
Seminarien. Ferien⸗Ordnung. Unterrichtsplan. Schulbücher für die 
Schulen franzöſiſch ſprechender Gemeinden u. ſ. w.“ In angeſtreng⸗ 
teſter Thätigkeit wurden die wichtigen Fragen von der Konferenz der 
ernſteſten Prüfung unterzogen, und als der Schulrath Arnold Don⸗ 
nerſtag Abend um 9 Uhr die letzte ſchloß, konnte er mit Recht den 
Mitgliedern das Zeugniß ausſtellen, ſie hätten durch ihr bisheriges 
gewiſſenhaftes und treues Arbeiten ſich um die neuen Lande und um 
das ganze Vaterland verdient gemacht. ; 
ern, 31. Juli. Dem Bundesrath lag in feiner heutigen 
Sitzung eine von der „Association politique ouvrière nationale“ in 
Genf ausgehende Petition, betreffend das Aſylrecht, vor. Dieſelbe 
erhebt Proteſt gegen die Art und Weiſe, auf welche gegen die in Folge 
der Pariſer Ereigniſſe nach der Schweiz gekommenen politiſchen Flücht⸗ 
linge Seitens der dieſſeitigen Behörden vorgegangen werde, und er⸗ 
u n ene den Bundesrath, „die Unverletzbarkeit des ſchweizeri⸗ 
ſylrechts in kategoriſcher Weile, auszuſprechen, und nicht zu 


8 gebäudes im Laufe des Monats Juli ungeachtet 
gaben Strites der Maurer fo weit efördert worden, daß der | 
al des Bundesraths unter Dach gebracht, die Schieferdecker⸗ſchen 


Krieg hat für Kaufleute, namentlich in der Schnittwaarenbranche aller⸗ 
dings ungünſtige onjekturen herbeigeführt, welche das Verbrecheriſche 
einer ſolchen Handlung theilweiſe mildern, es muß aber andererſeits 
kräftigſt 8 werden, daß in den meiſten Fällen dieſer Art 
die zahlreichen Reiſenden der Betzeilenden Handlungshäuſer hieran die 
Schuld lediglich allein tragen, weil ſie ſich von den Verhältniſſen des 
betreffenden Kaufmanns gar nicht informiren, ſondern die Waaren 
nicht allein dieſen ſondern auch Privatleuten im vollſten Sinne des 
Worts mit Gewalt aufdrängen und manche dabei ſo zudringlich wer⸗ 
den, daß fie nothgedrungen exmittirt werden müſſen. Darüber klagt 
man allgemein. 


— . — — —— 
Staats- und Volkswirthſchaft. 


Vom ſtädtiſchen Pfandbrief⸗Inſtitut ſind bis Ende Juli 
Pfan 4½ proz. und 457,600 Thlr. 5proz, zuſammen alſo 
Pfandbriefe ausgegeben worden. Zugeſichert, aber noch 


Berlin. 
d. J: 499,600 
57,200 Thlr. 


ulſen-Ciügrumme. 
Rewyork, den 2. Auguft Goldaglo 1124, 1882. Bonds 114}. 
Berlin, den 3. Auguſt 1871. (Telsgr. Agentur.) 


Not. v. 2 Not. v. 2. 
Weizen flau, Spiritus matter, 
Auguſt.. 4 744] Auguſt . . 17 8 7 12 
Segt.-Ditober 70 70 Sept.⸗Oktoder 17 11 17 14 
April. Mal 683 69 | Mpril-Mai. . 17 20 17 25 
ae 22 43 | so | Safer, 
Sept.-Ditober. . . 494 50 uguſt 46 46 
April Mai 481 | 493 | Petroleum, 
Rüböl feft, do, loko. — — 
7 27 
Sept.-Ditober , 26 263 | Kündigung für Roggen 700 1100 
April-Mat . 25 251 Kündegung für Spiritus 80000430000 
Stettin, den 3. Auguſt 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 2 Net v. 2 
Weizen flau, | Rüböl matt, loko 265 27 
0 71 Auguſt . 25 26 
Seühjahr . . 69 | 69% Sept.⸗Oktbr. . 252 | 258 
Roggen flau, Spiritus ftil, loko 17 174 
Auguf- Sept. . 484 | 49 Aug-Septbr. . .„ 17 17 
Herbſtt 4 49 Septbr.⸗Oktbr.. 174 171 
Irüh ahr 49 49} Frühjahr 174 17% 


deutige Geſchafislofigteit an der Börfe er- 
Die Stimmun! war matt und die 


t G. do. 

Rechte Oder⸗Ufer 15 7 93}-4-$ bz do. 
114 Oberſchleſiſch to. Lit. B 1 3 
974 G. Nallanſſche Anleihe 58} G. ene 5 

Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 2 Auguft, Abends. eie - Sostetät.] 
Amerikaner Ja, Kreditaktien 2744 Lombarber 173, Galtzier 240, Nort- 
854 55 a 5 4087, Oberheſſen 772, Köln⸗Mindener Eiſendahn⸗ 


"Berlin. 3 Auzuf. Auf ungünftige auswärtige Kurſe verkehrte die 


Börfe auf dem Gebiete der fremden Spe ulationspapiere in matter Haltung 
und ſtelltin ſich Kurſe theilweis niedriger. In Franzoſen und Lombarden fand 
ein lebhaftes — ſtatt. Auch in Rumäniern fanden zu bedeutend herab⸗ 
geſetzten Kurſen lebhafte Umſätze ſtatt. Auf dem Eiſenbahnaktienmarkt ent. 
wickelte ſich bei beſchränktem Geſchäft eine matte Haltung, nur Rechte Oder⸗ 


Jonds-u.äihlienbörfe,| asd, zn. 


2 


nicht abgehoben, waren 520,000 Thlr. In der Feſtſtellung begriffen 
25 Darlehnsgeſuche zum Feuerverſicherungswerthe von 320, lr. 
An neuen Anmeldungen ſind im Monate Juli 15 Fälle mit 300,000 Thlr. 
Feuerverſicherung hinzugekommen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
( es ee 
Angekommene Fremde vom 4. Auguſt. 


SCHWARZER ADLER. Propſt Trzybaowski aus Goſtin, Grodzki 
aus Lechlin, Poſthalter Morgenſtern u. Frau aus Mur. Goslin, Lieut. 
Stahr aus Eckſtelle, Reallehrer Schmidt u. Tochter aus Bromberg, 
die Kaufl. Spiro aus Poſen, N Wee aus Berlin, Frau Dr. Knis⸗ 
pel aus Mur. Goslin, Gutsbeſ. Wycierski aus Talice, die Rittergbſ. 
v. Bukowski aus Dalewo, Bienek u. Sohn aus Wydzierzewice, v. dor 
ritkowski u. Frau aus Zielieniec, Bürger Malecki aus Buk. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 


pr. November 7, 12, pr. März 7, 11, pr. Mat 7, 1 0 


6, 5, pr. November 5, 10, pr. März 5, 104, pr. Mal 5, 


pr April, Mei 474. Nübel iet 13}, pr. September - Oktober 127, pr. 


Spiritus leblos, lolo 


. 


Li vol, 3. Auguft, Nachmittags. Baumwolle (Schluß bericht): 
15 00 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 4000 Ballen. 


Frankfurt a. M., 3 Auzuſt Nach ittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Köln- Weindener Elſenbahn-Loole 96}, ößerreich.⸗drutſche Bankaktien 89, Ober⸗ 
heſſen 778, ungariſche Looſe 93, Raal⸗Grazer Loofe 82, Goömörer Eifen- 
dan. Pfandbrtefe 793, neue franzöfiſche Auleite vollbezahlte Stücke 843, 
South ⸗Caſtern - Prioritäten 75, Central - Pacific 844. 

Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 2743, Staatsbahn 407 Lom - 
Barden 172}. 

(Schluß kurſe.) 6prog. Verein. Si Wii pro 1882 965. Türken 44g. 
Oeſterr. Rrebitattien 2734. Defterreid.-franz. Staatsb.⸗Aktten 2% 1860 er 
Looſe 868. 1864er Looſe 1364. Lombarden 172 Kanfas 781. Rockford 44}. 
Georgia 74. Südmiſſouri 70g. 

Hamburg, 3 Auguſt, Nachmittags. Ziemlich feſt. Raab Grazer 82}. 

Wien, 2. Auge, eee (Schlußkurſe.) Keine Kaufluſt. 

Silber- Rente 69 10, Kredbitaktien 287, 20, St.- Eiſenb. - Aktien. Cert 
128, 50. Galizier 251 25, London 122 10, Böhmiſche Westbahn 252 00, 
Kreditlooſe 178, 00, 1860er Looſe 102 70, Bomb. end. 180 20, 18641 
Zooſe 182, 70, Napoleonsd'or 9, 75. 


Wien, 3. Aug., Abends. Abendbbörſe. Krebitaktien 286 90, Staats. 
bahn 428, 00, 1860er Looſe en 102, 60, do. geſtempelt 107, 00, 
1834er Looſe 132, 50, Galizier 251, 00, Unionsbank 266, 40, Lombarden 
180 90, Rapeieons 9 754. Matter. 


uferbahn und Oberſchleſiſche gingen zu ie Kurſen I-bhaft um Bankaktien 
feſt, in lebhaften Verkehr. Diskonto-Kommandit, Meininger und Darm- 
ſtädter, auch in Deſſauer Kredit fand ein gutes Geſchäft ſtaut. Deutſche und 
ruſſiſche Fonds feſt, aber ohne lebhaftes Geſchaff. In großem Umfange ver⸗ 
kehrten ioländiſche Prioritäten, beſonders gefragt waren §proz. Rheiviſche und 
Stettiner IV., Oeſterr. und ruſſiſche wenig belebt, aber beſſer, für öſterreichi⸗ 
Deſſauer Kredithk. 0 | 11465 G Berl. Poted.⸗Mgd. 

Di Kommand. 4 1111 * G Lit. A. 1. B 4 


Genfer Kreditbank O0 19 G do, Lit 0 1 86 b 
„Bertin, 4, Auguft 1870. |. 0 79 6 Gerser Bank 4 1119 25 Berl. - Stett. II. EW. 1 | 844 
— — — eſtr. 250fl. Pr. Ohl. 4 Swb. b. Schuster 4 104 do. III. Em. 4 844 bz 
Preußiſche Nonds. do. 100 fl. Keb. 2 — 99 dz aer Priv. Bk. 4 1124 G B. S. IV. S. v. St. g. 1 931 8 
— do. Leoſe 2 3 91 65 8 annoverſche Bank 4 8 et do. VI. Ser. do. 841 bz G 
Rorbb. Bunbegunl. 5 [1015 bz e ögigsb. Briy.-Bt. 4 114 Bresl.-Schm., Fr. —— 
Norpd. 10 Bundes eee Leipziger Kreditbk. 4 129 8 Coln - Crefeld KR. 
Schazſcheine 1004 by rede 9945 emburger Ban 4 40 Coln- Mind. I. Em, G 
Sa Üige Anleihe 44| 995 bz Ital. Tabak-Obl. |6 | 894 bz G Magdeb. Privatde 4 107 W do. II. Em. ö 2 
taats-Anl. v. 1859/5 102 6} Rumän, Unleipe 8 di Meininger Kreditb. 4 189] d5 @ do. G 
bo. 54, 55,57,59,64 4j] 983 bz Mum Oblg. v. ie 18] 26-35 et 4 65 © | mtoldau Sandesöt. 4 | dt 8238| de. II dJ — — 
do. 1856, J 583 bz 5. Stieglig-Aniethe 5 eh Norddeuiſche Bank 4 166 & do. 93, G 
do. 1867 0/1 934 5 F Defr. Krebitbank 5 107 t n do. I. Ex. 4 5 K.— 
ve. A. B. 40 985 05 ee eee ar Bomm. Ritterbanf 4 107 de. V. E. 48 
do, von 1868 B. 985 5 e eee Hoſener Prov. Bt. 4 110 n @ Coſel- Oderb. (WII) 53 
54. 1860, 52 dear a | 92 d e eta e | BE _ ee. Sant. Auth 476 48 do. 15 0 
do. 186314 | 92 13 @ an Sas el „ U Kegecer Bank 4 Hl do. IV. E AJ 933 63 
do. 186214 9 5 % | Poin. aD 4 jun U bz Shöfibe Bank 4 144 8 Baliz. Carl. Ludiob. ö 58 1.831 
Do... dend a | 90 W 5 de. Bert inge 701 , 6% 70 S el. Bankverein 144, bp Sener Sjernamip 6 4 G 111.9 
n 844 bz do. Pfobr. in S. R 4 921 6 5% 70% Thüringer Bank 4 [1064 5 do. II. GM. 5 B 148 
rü. St. Anl. 855 35 120 er bz 28 8 7 7 d [ Sereinsbant bam. 4 115 do. III. C. 5 55 
uch, 40 Telr. Ob. — 661 922 D r. 8 b y, | Belmer. Bart 4 11045 e d 8 934 & 
Kur u. Neun Schi. 3 84 G Amer, Anl. 1862 f. 97 8 olle Ir . Pop. Brf. 25¼ 4 109 G „ de. 1 6670 
Oder beichbau· Obl. 95. bz 5 11 An 1865 7% Bault 9750) Erg Br, Pyp.⸗G. 4 | 94 G do. do. % G 
Bl. See 1 f rkiſche Anl, 1865 5 954 bi 50. ® 68} G 
do. do. 964 Dan. 44% St.-Anl 43 974 © [8 itats- Gs Niederſchl.⸗Mark. 87 bz 
do. do. 771 bz Reue bad. 35fl. Looſe. - — Frioritäts-gsſigattonen. do. II. S. a 62 tir. 859 8 
Berl, Börſen⸗Obl. ö 1101 B ab. Ai -Fr. An. 4 1091 3 en e 
Berliner 200 & Bale 4% Pr.-Mal.i4 |1115 © Baden Düfkinnch 4 — bo. com». III. Ser. 4 814 G 
Rus: u. Neum 785 8 . St. A. v. 5904 98 G 39, „ Gm. 4 do. IV. Ser. a 
do. do. 86 © —— w. Aub. 5 11005 & do. III. EN 4 — — Niederſchl. Bmeigd. — 
Uoftpreuziſche 1 78) @ Te Dem Saser-Maftcihi 41 854 G Oberſchlef. Lit. A. 3. 
8 de. 86 © n do. II Im. 5 | 94 © do. Pit. B = 
Shen ee ee ee e 
ommerſche 1 2 zergiſch⸗Märkiſche k h it. D. — 
2 * bo. neue 4 87 bz 4% S480. . 5 1035 G 90. II. Ser. (cenv.) 4} 94 & do. Lit. E. = 
4 sites neue 4 84 G 5.10. Tölr - S | III. Ser. 3} b. St. g. 3 7e 8 de. LE F. = 
ee || 77429 2 d. M. Ser e e eee e 4 
ſtpren e 2 o. Ser. — eſtr.⸗Franzöſ. St. 
95 4 85 bz Bank- und Kredit⸗Antten und bo. V. Ser. 4 93} 4 Deſtr. fal. El. (8d) 11 121350 
do. neue 1 934 3 Autheitſcheine. do. VI. Ser. 44 924 55 G do. Lomb. Bong © 
do. 44/101 6 do Hüffelb.⸗Glberf. 4 — — do. do. fällig 18756 65 
Kur- u. Neun. 92 B — 8d II. 44 — do. do. fällig 187606 B 
Poem merſche 92 0 And. Landes. Bk. 4 11284 b bo. (Dortm. -Soeſt) 1 86 G do. do. fäl. 1877/86 8 
= Poſenſche 901 bz Berl. Kaſſ. Verein 4 180 © do. II. Ser 44 — Oſtpreuß. Südbahn 5 97 8948 
= (Preußiſche 91 ba Berl. Handels. Geſ. 4 136 bz Bj, do. (Nordbahn) 5 | 1004 G Rhein. Pr.⸗Obligat. 5 G 
Rhein ⸗Weftf 927 G Braunſchw. Bank 4 122 5 G Berlin · Anhalt 4 — — do. v. Staat. garant. 4 G 
7 Sächſiſche 91 G Bremer Bank 411158 do. 44/94 G de. III. v. 1888 u. 603 DL eso 9348 
Sqchleſiſch⸗ 91 G Coburg. Kredit⸗Bk.« 3 8 90. Lit. B. 4] 4 do. 1862 u. 1864 1 b 
Prtuß. Hop. Cert. % — - Hang fee rie B. 1 8 Berlin-Görliger 6 | 101 do». Staat garant 8 
Pr. Oyp.-Pfander. 4 5 © Darmſtädter Kreb. 4 533 83 Berlin-Pamburg 4 86 G [& 9 5 b G 
renz. de, (Henkel — — Varxsſt. Bettel⸗ Ek. 4 (10 Do. I. ö 86 G Ill. 160% 0. IL Em. bz G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Rö fel) in Polen. 


Paris, 3. Au guſt. Es verlautet, daß der Wortlaut des Antra⸗ | 
ges betreffend die Verlängerung der Vollmachten Thiers noch nicht H 
feſtgeſetzt ſei; das linke Zentrum wählte 4 Deputirte, um mit der 
Rechten eine Einigung zu erzielen. 

Verſailles, 3. Aug. In der Nationalverſammlung erklärt der 
Finanzminiſter, die von den Deutſchen in den okkupirten Departements 
erhobenen indirekten Abgaben könnten nicht zurückgefordert werden. Die 
direkten Abgaben ſeien einverſtändlich mit den Deutſchen auf das Dop⸗ 
pelte erhöht. Die Städte ſchießen dieſelben vor. Für weitere Forde“ 
rungen der Deutſchen müſſe Erſatz geleiſtet werden. Der Finanzmin? 
ſter erklärt, er habe geſtern die erſte Milliarde voll bezahlt, heute werde N 
die Okkupationsarmee entſprechend reduzirt. Die Unterhaltungskoſten 
verringern ſich hierdurch in gleichem Maße. 


Midoung Orleans 94. me dling amertfantjge BL, fart Dpolerap Tr 
midbling fais Dholleraß 68 a 6}, good mibbling Ddollcrah 6, Bengal 65 
New fair Domsa 7%, god fair Domra 73 a 75, Pernem 8}, Smyrna 7 


Lsvptiſche 93. 1 

: Amſterdam, 2. Auguſt, Nachreitt. 4 Uhr 30 Minuten. Gerreldt” 

Markt (Schlußbericht). eizen flau. Roggen loko ſehr flau, pr. . 
Raps pr. Hırbft 81. Rüb öl ioto 45 pr Herbſt 424, pr. Mal 46h 


2 
— Wetter: Sehr ſchoͤn. 
Antwerpen, 2. Auguſt el hi 2 Uhr 30 Min. Getreide“ 
Markt geſchaftslos. Petroleum Markt. (Schlußbericht). Ra 1 
Type weiß, lolo 49 bz. 494 B., pr. Auguſt 19 B. pr. September 503 B., 
pr. Oktober 51 B., pr. September ⸗ Dezember 517 B. Ruhig. 2 | 
Paris, 3. Auguſt. Produktenmarkt. Rüböl ruzig, pr. uren 
117, 50, pr. September 118, 25, pr. September Dezember 119, 00. Meg 
fe, pr. Auguft 79, 50, pr. September 79, 59, pr. September ⸗ Dezember 
79, 50. Spiritus pr. Auguſt 59, 00. — Wetter: Veränderlich. | 


Berlin, 3. Auzuft. Die Marktpreiſe des Kartoffel⸗Spirttz“ 
ver 10,000 % (100 L. & 100%), frei bier re Haus Pe auf bie 
figem Blaze am 


23. Juli 1871 17 Rt. 10 Sgr. 

a ee ee 

31. . 1012 Sgr. 
I. uugum 17 Kt. 14 Sgr. ohne daß bz. F 
2. 17 Kt. 2224 Sgr. 

3. 17 Kt. 28 17 Sgr. 


Die Aelteſten der Raufmannihatt von Berlin 


London, 2 Uuguft Nachmitags 4 Uhr. * 
Stalten. ö proz. Rente ö8 . Lombarden 15%. zu fi 


Konjo's SI. 
Anleige de 1865 46. 6 proz. Türken de 1869 56%. 6 proz. Verein. 
pr. 1882, 93. f 


Der Bank wurden deute 500,000 Pfd. Sterl. für Deutigland en! 
nommen. { 
aris, 2. Muguf, Natmittegs 3 Ubr. Pocher Aurs der Rene 55, 


67}, re 55, 35. 

(Schlußturſe.) „Prog. Rente 55, 35, Anleihe Morgan 496, 25. Mall’ 
niche ö proz. Rente 59, 15. do. Tabats⸗Obligatſonen 462, 50, Deſterreich. 
St⸗Elſenbahn⸗Aktien 878, 75. bo. Nordweflbahn 442, 50. Lomb. Eilen‘ N 
bahn- Aktien 377, 50. do. Prioritäten 225, 00. Tarten de 1866 47, 00. 
do. de 1869 288, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 12. 

Paris, 3 August Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 88, 
3 pros Rente 55, 50, italieniſche Rente 59, 25, Staatsbahn 878, 75, 
bardın 376 25, Türken 46, 80, Amerikaner 106, 50. Heſt. ie 

Newport, 2. Auguft, Abends 6 Uhr. (Schluß kurſe) Hochſle N 
rungen des Goldagios 124, niedrige 12. Wechſel auf London in Ge 
11% Goldagio 125, Bonds de 1852 114}, do do. 1885 1144, do. de 
1865 113, do. do. 1404 1124, Erle Bahn 2, Iafnois 1323, Baumwolle 19, 
Medl —. Ralfin. Petroleum in Newporf 258, do do. Phlladelphla 25, e“ 
vannahzucker Nr. 12 10 


10, 


ſche Nordweſtbahn und Kurek⸗Kiew beſonders gute Frage. — Von ruſſiſchen 
Fonds beide Pfandbriefe, ſowie Bodenkredit⸗Pfandbriefe ſehr belebt, 187 ler 
engliſche Anleihe etwas höher und belebt. Franz. Rente 84, Wechſel Höher 4 
und ziemlich belebt. — Im Prämien Geſchäft war es auch heute ziemlich leb 
haft, beſonders beliebt waren Köln-Mindener, 


Nuhrort⸗Crefeld 43 — Nord h.⸗Erf. gar. 4 69 bz 
do. II. Ser. il — — Nord. -Erf. El 64 G 
do. III. Ser. 4 — — Oberheſfſ. v. St. gar. 38 vf. 775 bi 
Tzarkom-Azoos 44 971 & Oderſchl. Lit. A. u. C. 35197 bz 
Jelez⸗Woron. 5 875 bz B do. Lit. B. 178 5 & 
Rozlom-Woron. 5 887 Deſt.-Zrnz. Staats. 5 — — 
Rurst-Eharlom 5 | 875 G Deſt.-Sudd. (Somb.) 5 | 984-98}- bz 
Kursk-Rlem 5 | 875-1.8858 |Dfpr, Sud an 4 | 885 oz 
Mosto-Kjäfan 6191 G do. St.⸗Prior. 5 64 5 B 
Rfaſan-Kozlow 5 88 9 Rechte Oder⸗Uferb. b | 938 bz 7 
Schuſa-Jvanow 5 | 86 do. do. St.⸗Pr. 5 1024 bz os 
haurKerespolld | 86 G N. 57 B ARheiniſche 41427 3 
Warſchau- Wiener 5 90 bz kl. 90 bz St. Lit B. v. St. g. 4 92 bz B 
Sczleswig 911 Rhein-Nahebahn [4 | 364.5, 8 
ra 44 844 G Ruff. Eiſenb. v. St.g.5 | 914 6x 
do. I. Cx. 934% Stargard-Bofen 41] 964 G 
do. III. SM. 4 — — Thüringer 4 11605 vz 
Thüringer I. Ser. 4] 87 @ vo. B. gar. 4 vn 865 bz G 
do. „944 G Warſchau⸗Bromb. 4 
do. N 45 865 vz G do. Wiener — 
bo. . 494 Gold-, Sitber⸗ und Fapler- Gel; 4 
Eifenbapu-Antien, [ ricbriceder 181 
Anachen⸗Maflricht 4 1,398 63 Gold ⸗ Kronen —ı 9 8 etw dz 
Altons⸗ Kieler 4 120 bz Louisd'or — 110} G 
Araſterbm-Rotterd. 4 1015 bz Oeſterr. Pop⸗Rente 43 464 bz G 
Bergiſch⸗Märkiſche 4 1321 dz do. Silb.⸗Renxte — 57 
Berlin⸗Anhalt 4 245 bz Sovereigne — 6. 22, bz 
Berlin- Görug |4 | 73,08 Kapolecnsdoer — 5 10 65 8 
do. Stammprier. 5 993 elm bz a p. Bpfb. — 458 bz 
Berlin-Pambdurg 405 bz Vollars — 1.114 5 
Berl⸗Polsd⸗agd. 1 12614 bz n. 2124| K. Sächſ. Kaſſ. A. — — 
Dielin- Stettin 4 146 b Fremde Noten — 99g bz G 
Böhm. Weſtdahn 5 (31 dz G do. (einl. in Leipz.)[— 91 bz 
Bretzl. Schw. ⸗Frb. 48 bz Deſterr. Banknoten — 2 Di 
Sign 5 © Rufilde de. 60 5 
Min ben n 
be. Lit B. 6 107 8 Wechſek-Kurſe vom 3. Aug _ 
Galiz. Carl-Ludwig ö 103 iz Bankeiskont 4 
alle-Ssrau-Gub. 4 | 494 bz Araſtrb. 250 fl. 10 T. 3 11414 bz 
v. Stammprior. 5 724 bz do. 2M. 3 41 ba 
Löbau ⸗Ziltan 4 781 Hard. 300 Mk, 8 T. 3 149g bz 
Ludwlgshaf.⸗Vexb. 4 18 bz do. 2M. 3 1483 bz 
Märkiſch⸗Poſen 4 44 bz London Sſtr. 3 M. 2 6 21 bz 
de. Prior.⸗St. 5 | 6735 G aris 300 Fr. 2 N. 8 793 
Magded.⸗Halk ent. 4 135 bz ten 350 fl. 8.5 827 bz 
Do. Stamm- Pr. B. 30 813 dz do. do. 2M. 5 818 bz 
Magded.⸗Leipzig 4 196 gi Augs. 100fl. 2 Ut. 43 56. 20 
do. do. Lit. B. 4 49, bz Frankf. 100fl. 2 N. 3 56. 22 G 
Mainz-Ludwigs tb. 4 1503 55 Leipzig 100 Tir. SX. 4 99 & 
Mecklendurger — — — do. do. 2 1 — — 
Nünſter⸗Hammer 489 bz etersb. 100 K. 3 M. 6 88 ff bz 
Nirderſchl. Rack. 484 bz arſchau 90 R. 8 T. 6 | 794 bi 
Fieber col. Bmzigb, 1 [1093 © Brem. 100 Tir. 8 K 331094 55 


